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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen,

Ausschreibung.

Für die Militärschulen und Kurse werden hiermit pro 1900 folgende
Lieferungen ausgeschrieben :

Auf dem Waffenplatze Bière: Heu und Stroh.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-

zogen werden.
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift : „Angebot für Heu

oder Stroh" bis zum 7. November 1899 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissarlat.
B e r n , den 24. Oktober 1899.

Zu verkaufen.

Das alte Zollgebäude in] Durstgraben nebst dem dazugehörigen Land. Für Be-
sichtigung und Auskunft wende man sich an den Zolleinnehmer in Durst-
graben.

Angebote nimmt bis und mit 11. November 1899 entgegen die

Direktion der eidg. Bauten.
;,, B e r n , den 20. Oktober 1899.

Stellen-Ausschreibungen.

Bundeskanzlei.
Vakante Stellen: Übersetzer ins Französische beim Nationalrat

und beim Ständerat.
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Erfordernisse :

Besoldung :

Anmeldungstermin :
Anmeldung an:
Bemerkungen:

Gründliche Kenntnis der beiden Hauptlandes-
sprachen, vorab der französischen.

Taggeld von Fr. 30 für in Bern und nächster
Umgebung, von Fr. 36 nebst Reiseentschä-

digung für auswärts Wohnende.
15. November 1899.
Bundeskanzlei.
Beide Stellen werden laut Instruktion des Bundes-

rates vom 24. März 1899 für die Dauer der am
4. Dezember 1899 beginnenden XVIII. Amts-
periode besetzt.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung :

Militärdepartement.

Kontrollgehülfe der eidgenössischen Munitions-
kontrolle in Thun.

Kenntnis der Artilleriemunition und Vertraut-
heit mit der Wartung und Bedienung von
Maschinen.

Fr. 1200 bis 3500.
Anmeldungstermin: 4. November 1899.
Anmeldung an: Militärdepartement.

Post- und Eisenbahndepartement.

Vakante Stelle:

Erfordernisse :

Besoldung:
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Bemerkungen:

Eisenbahnabteilung.

Provisorischer Gehülfe bei der administrativen
Abteilung (Inspektorat für Rechnungswesen
und Statistik).

Allgemeine Bildung; Kenntnis des Rechnungs-
wesens der Eisenbahnen und Vertrautheit mit
statistischen Arbeiten ; saubere Handschrift.

Fr. 3500 bis Fr. 4500.
11. November 1899.
Post- und Eisenbahndepartement (Eisenbahn-

abteilung").
Beförderlicher Eintritt erwünscht.
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Post-, Telegraphen- und Zollstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und porto-

frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den He imator t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Bureaudiener beim Hauptpostbureau Genf. Anmeldung bis zum 14. No-
vember 1899 bei der Kreispöstdirektion in Genf.

2) Postdienstchef in Freiburg. "l
a\ -u • & •• • v-n. Anmeldung bis zum 14. No-
3) Briefträger m Sitten. l vember 1899

e
bei. der Kreispost-

4) Briefträger und Bote in Sentier l direktion in Lausanne.
(Waadt). J

5) Briefträger in Basel. Anmeldung bis zum 14. November 1899 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

6) Briefträger in Wohlen (Aargau). Anmeldung bis zum 14. November
1899 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7) Postcommis in Luzern. l

8) Posthalter, Briefträger und Bote Ĵ isÄ^Ärl*«!!!?"
in Oberkirch (Luzern). y?m^e.r ^"T

bel der Kreispost-v ' l direktion m Luzern.
9) Briefträger in Littau (Luzern). J

10) Postcommis in Zürich.
11) Briefträger in Zürich.

12) Bureaudiener beim Hauptpost-
bureau Zürich.

13) Briefträger in Dübendorf (Zürich).
Anmeldung bis zum 14. No-

vember 1899 bei der Kreispost-
1A\ T3„i „f*~;;„,>„ i„ IT„,.~„„ UUBJtUOU III ^UI'IÜU.
J.^ jL^llCllïi.«*gCl 111 -IXUlgCll.

15) Briefträger in Affbltern a. A.

16) Postbalter, Briefträger und Bote
in Thalheim a. Th. (Zürich).

17) Posthalter in Ganterswil (St. Gallen). Anmeldung bis zum 14. November
1899 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

18) Telegraphist in Mordes (Waadt). Jahresgebalt Fr. 200 nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 11. November 1899 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

19) Telephongehülfe I. Klasse (Elektrotechniker) in St. Gallen. Anmeldung
bis zum 11. November 1899 beim Telepbonchef in St. Gallen.
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20) Telegraphist und Telephonist in Neßlau (St. Gallen). Jahresgehalt
Fr. 240 nebst Depeschenprovision für den Telegraphendienst und Fr. 440
für den Telephondienst. Anmeldung bis zum 11. November 1899 hei
der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

21) Telegraphist in Ganterswil (St. Gallen). Jahresgehalt Fr. 200-nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 14. November 1899 bei der
Telegrapheninspektion in St. Gallen.

1) Paketträger in Genf. Anmeldung bis zum 7. November 1899 bei der
Kreispostdirektion in Genf.

• 2) Paketträger in Basel. Anmeldung bis zum 7. November 1899 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

3) Briefträgerchefgehülfe in Zürich. Ì Anmeldung bis zum 7. No-
> vember 1899 bei der Kreispost-

4) Paketträger m Schaffhausen. J direktion in Zürich.
5) Posthalter in Neßlau (St. Gallen). Anmeldung bis zum 7. November

1899 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

.Ajizeige.

Bei der Unterzeichneten ist seinerzeit erschienen und kann gegen Nach-
nahme oder Frankoeinsendung des Betrages in deutscher oder f r anzö-
s i scher Ausgabe bezogen werden:

Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten.
Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschiert: Fr. 4. — Solid gebunden: Fr. 5.

Buchdruckerei Stampili & Cie. in Bern.



As 44. Bern, den i. November 1899.

I, Allgemeines.
797. (44/99) Aenderung von Stationsbezeichnung der Pont-

Brassus-Bahn
Mit sofortiger Gültigkeit werden die Stationsbezeichnungen „Sentier" in

„Sentier-Orient" und „Golisse-halte" in „Solliat-Golisse-halte" abgeändert.
Bern, den 24. Oktober 1899.

Direktion der Jura-Simplon-Bahn.

Publikationsorgan

Beilage zum Schweiz. Bundesblatt. — Preis bei Separatabonnement Fr. 1.

für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz. Eidgenossenschaft
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartement.

II, Réglemente and Tarif vor Schriften.

0. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
798. (44/99) Teil I des niederländisch-deutschen Verbandsgüter

tarifes. Nachtrag VIII.
Zum Verbandsgütertarif (Teil 1) für die niederländisch-deutschen Eisen-

bahnverbände, vom 1. Januar 1893, tritt am 1. November 1899 ein Nach-
trag VIII in Geltung. Derselbe enthält Bestimmungen über die bedingungs-
weise Beförderung von Patronen aus Favierschem Sprengstoff und von
Calcium-Carbid.

Straßburg, den 24. Oktober 1899.
General direktion

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.
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III, Personen- und Gepäck verkehr,

A. Schweizerischer Verkehr.

799. (*4/99) Distanzenzeiger N 0 B, Bötzbergbahn, VSB etc. —
JS, JN, E B etc., vom i. Juli 4897. Ergänzung.

Mit 15. November 1899 treten Teildistanzen ab Aarau transit, Pratteln
transit und Luzern transit für die direkte Abfertigung von Reisegepäck,
Expreßgut, sowie von Kranken- und Leichentransporten im Verkehr mit der
Pont-Brassus-Bahn in Kraft.

Zürich, den 31. Oktober 1899.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

IV, Güterverkehr,

B. Verkehr mit dem Auslande.

800, (,*4/99) Teil II, Heft 2, der bayerisch-schweizerischen Güter-
tarife (Verkehr mit V S B), vom i. August 1895. Neuausgabe.

Genannter im Publikationsorgan Nr. 8 vom 24. Februar 1897 gekündete
und in Nr. 19 vom 12. Mai 1897 prolongierte Tarif wird auf 1. Dezember
1899 samt dem Nachtrag I aufgehoben und durch eine Neuausgabe ersetzt.

Der Anhang für die Werrabahn bleibt dagegen einstweilen noch in Kraft.

St. Gallen, den 26. Oktober 1899.

Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen.

801. (44/99) Ausnahmetarif für bestimmte Artikel im österreichisch-
ungarisch-schweizerisch Güterverkehr, vom i. Dezember 1896.

Ergänzung.
Mit 15. November 1899 treten für die Beförderung von Eisen und Stahl,

sowie Eisen und Stahlwaren nach der im obgenannten Ausnahmetarif unter
Serie II bestehenden Einteilung und Benennung zwischen Pilsen, Pilsen-
Skodawerke und den Prager Bahnhöfen einerseits und schweizerischen Sta-
tionen anderseits nachstehende Frachtsätze in Kraft:
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Die Frachtsätze für Sendungen von 10000kg. von Pilsen, Pilsen-Skoda-
werke und den Prager ßahnhöfen nach Basel and Schaffhansen gelten nur
für Transporte, die zum Eingang in die Schweiz verzollt werden.

Soweit in der Taxtabelle keine Frachtsätze für Basel und Schaffhauson
vorgesehen sind, finden die Taxen des Ausnahmetarifs Nr. H in Teil II,
Heft 3, der österr.-ungar.-schweiz.-südbadischen Gütertarife, vom 1. September
1886, Anwendung.

Zürich, den 28. Oktober 1899.
Namens der Verbandsverwaltungen:

Direktion der Schireiz. Sordostbahn.

802. (**/»9) Teil II A, Hefte i und 2, der schweizerisch-italienischen
Gütertarife via Gotthard, vom i. Februar 1898. Ergänzung
des Ausnahmetarifes Nr. 44 für Obst, frisehes.

Mit Gültigkeit vom 6. November 1899 an werden folgende neue Stationen
mit den nebenstehenden Schnittsätzen in den Ausnahmetarif Nr. 14 dos
Heftes l des vorbezeichneten Gütertarifes einbezogen:

Pino transit Chiasso transit
a b a b

Stationen 5000 kg. 10000 kg. 5000 kg. 10000 kg.
Franken per 100 kg.

Gotthardbahn.
Altdorf 1. 54 1. 11 1. 81 1. 30
Magadino 0. 14 0. 12 0. 73 0. 57
Schwyz ,1.58 1.15 1.85 1.34

Schweiz. Centralbahn.
Sissach 2. 48 1. 91 2. 76 2. 10

Aarg. Südbahn.
Aarau 2. 19 1. 67 2. 46 1. 86

Emmenthàlbahn.
Burgdorf 2. 53 1. 95 2. 81 2. 14

Schwein. Nordostbahn.
Altstetten (Zürich) . . . . 1. 99 1. 50 2. 27 1. 69
Frauenfeld 2. 32 1. 77 2. 60 1. 96
Glarus 2. 33 1. 78 2. 61 1. 97
Singen 2. 57 1. 98 2. 85 2. 17
Wädensweil 1. 96 1. 47 2. 24 1. 66
Zürich-Tiefenbrunnen (2) . . 2. 03 1. 53 2. 31 1. 72

Vereinigte Schweizerbahnen.
Bnbikon 2. 20 1. 67 2. 48 1. 86
Küti (Zürich) 2. 17 1. 65 2. 45 1. 84
St. Gallen 2. 74 2. 13 3. 02 2. 32

Schweiz. Südostbahn.
Wädensweil 1. 96 1. 47 2. 24 1. 66

(2) Sendungen nach Zürich ohne nähere Bahnhofsbezeichnung sind nach
Zürich Hauptbahnhof abzufertigen.
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Gleichzeitig wird iu das Heft 2 des vorstehend bezeichneten Gütertarifs
ein Ausnahmetarif Nr. 14 für die Beförderung von Obst, frisches, als Apfel,
Birnen, Kirschen, Zicetst'hgen und Pflaumen, uucit in Gärung begriffen,
in Ladungen von mindestens 5000 beziehungsweise 10 000 kg. oder bei
Frachtzahlung für dieses Gswicht pro Wagen, mit nachstehenden Stationen
und Schnittsätzen aufgenommen :

Pino transit Chiasso transit
a b a b

Stationen 5000 kg. 10000 kg. 5000 kg. 10000 kg.
Franken pro 100 kg.

Jura-Simplon-Baìm.
Bern 2. 69 2. 08 2. 97 2. 27
Chaux-de-Fonds 3. 20 2. 51 3. 47 2. 70
Genève 4. 18 3. 34 4. 46 3. 53
Konolfingen-Stalden . . . . a. 49 1. 91 2. 77 2. 10
Langnau 2. 33 1. 78 2. 61 1. 97
Lausanne 3. 6l 2. 86 3. 89 3. 05
Morges 3. 72 2. 95 4. 00 3. 14

Lugern, den 31. Oktober 1899.
Direktion der (jottbarribaliii.

803. (4*/99) Frachtsätze für Torf im südwestdeulsch-sciiiveizerischen
Verkehr.

Auf den 20. November 1899 treten im südwesfdeutsch-schweizerischen
Güterverkehr folgende Taxen für Torf in Kraft:

Wagenladungen von 10ÜOO kg.
von nach cts. nir 100 kg. •

Murg Luzern 61
Säckingen „ 64
Murg Zürich Hauptbahnhof 41
Säckingen „ „ 44

Zürich, den 27. Oktober 1899.
Direktion der Schweiz. Soröostbahn.

804:. (44/99) Teil II, Heft II F der südwestdcutscJi-schweizerischen
Gütertarife, vom i. Oktober 1899. Berichtigung.

In obgenanntem Tarifheft vom 1. Oktober 1899, Seite 10, werden für
Merzig die Anstoßtaxen an Brebach auf folgende Beträge abgeändert: •

Specialtarif Specialtarife A. T.
für Stückgut I II III

A B N r .
a b a b a 6 a & l

Cts. pro 100 kg. 43 43 36 32 27 24 27 19 19 11 16
Zürich, den 30. Oktober 1899.

Direktion der Schweiz. Hordustfcahn,
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C. Transitverkehr.

805. (44/99) Gütertarif Delle transit, Lode transit, Verrières transit
und Genf transit — Buchs transit und St. Margreihen transit,
vom i. Januar Ì889. Nachtrag Vili.

Genanntor Nachtrag, enthaltend einen neuen Ausnahmetarif Nr. 35 für
Holz und Holzwaren des Specialtarifs I1T, tritt unter Aufhebung des be-
treffenden Ausnahmetarifs im Nachtrag VI am 1. Dezember 1899 in Kraft.

St. fallen, den 28. Oktober 1899.

Direktion der Vereinigten Sehn elzerbahneu.

Ausnahmetaxen.

808. (44/99) Ausnahmetaxen für den Transport von Nüssen
Verrières transit fSüdfranisreichJ — Sachsen.

Auf den 15. "November 1899 treten für den Transport von Nüssen in
"Wagenladungen von 10,000 kg. aus Prankreich nach Sachsen folgende Taxen
in Kraft:

Chemnitz Dresden Leipzig
von (alle Bahnhöfe) I. Bayer. Bahnhof,

Verrières transit II. Dresdener Bahnhof,
für Sendungen mit Herkunft Leipzig Thüringer und

von Magdeburger Bahnhof
Centimes für 100 kg.

Périgueux 456 463 398
Tulle 437 444 379
Brive 440 447 382
Objat 463 470 405
Bretenonx-Biars . . . . 424 431 366
St. Denis près Martel . . 425 432 367
Quatre-Koutes 437 444 379
Figeac 416 423 358

Diese Sätze finden nur auf Sendungen Anwendung, welche in Wagen-
ladungen von 5000 kg, bis Verrières gehen und daselbst zu Wagenladungen
von 10,000 kg. ergänzt werden.

Zürich, den 31. Oktober 1899.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn,
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D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
807. (44/99) Kilometerzeiger für den Binnenverkehr der Eisen-

bahnen in Elsaß-Lothringen. Nachtrag V.
Mit Gültigkeit vom 1. November 1899 gelangt ein Nachtrag V zum

Kilometerzeiger für den Binnenverkehr zur Ausgabe. Derselbe enthält die
Entfernungen für die neu eröffneten Stationen:

Bollingen, Anmetz, Kneuttingen und Alt-Thann, sowie für die dem-
nächst zu eröffnende Station Frohmühl.

Die Abgabe des Nachtrages erfolgt kostenlos.
Straßburg, den 25. Oktober 1899.

Generaldirektion
der Eisenbahnen in Elsass-Lotliringen.

808. (44/99) Südwestdeutscher Verbandsgütertarif. Ergänzung.
Mit der am 1. November 1899 stattfindenden Eröffnung des Betriebes

auf der neuen Strecke Fentsch-Aumetz werden die daran gelegenen Stationen
Bollingen und Aumetz, 'die dem unbeschränkten Güterverkehr dienen, auch
in die einzelnen Hefte des südwestdeutschen Verbandsgütertarifs aufgenommen.
Nähere Auskunft über die zur Berechnung kommenden Frachtsätze geben
die beteiligten Abfertigungsstellen.

Straßlurg, den 24. Oktober 1899.
treneraldirektion

der Eisenbahnen in EIsass-Lothringen.

Mitteilungen des Eisenbahndepartements,
1. Genehmigung von Tarifen und Transportbedingungen.

Genehmigt am 26. Oktober 1899 :
603. Ergänzung des schweizerisch-italienischen Gütertarifs Teil II A,

Hefte l nnd 2, durch Aufnahme weiterer Stationen in den Ansnahmetarif
Nr. 14 für frisches Obst.

Genehmigt am 27. Oktober 1899:
604. Bereinigter Entwurf zum Tarif für die Beförderung von Personen

und Gepäck auf der Jungfraubahustrecke Kleine Scheidegg — Kothstock.
605. Nachtrag II zum internen Personen-, Gepäck- und Expreßguttarif

der Jura-Simplon-Bahn (Brünigbahn nicht Inbegriffen).

Genehmigt am 30. Oktober 1899 :
606. Nachtrag I zum Tarif und Distanzenzeiger der Transportanstalten

des Berner Oberlandes etc. zur Taxberechnung bei der Beförderung von
Gesellschaften und Schulen nnd für die Abfertigung von Leichen, Reise-
gepäck und Expreßgut.
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607. Ergänzter Entwurf zum Tarif für die Beförderung von Personen
und Gepäck auf der G-ütschbahn in Luzern.

608. Probedruck IV des Teiles II, Heft l, der österreichisch-ungarisck-
schweizorischen Verbandsgütertarife.

609. Nachtrag l zu Teil II, Heft l, erste Abteilung, der norddeutsch-
schweizerischen Gütertarife.

610. Ausnahmetaxen für den Transport von Nüssen in Wagenladungen
ab Verrières transit (Südfrankreich) nach Chemnitz, Dresden und Leipzig.

611. Ausnahmetarif für den Transport von Getreide, Hülsenfrüchten,
Malz und Ölsaaten im Verkehr zwischen Stationen der württembergischen
Staatsbahnen einerseits und solchen der S C B (einschließlich A S B), STB
und E B anderseits.

612. Ausnahmetarif für den Transport von Getreide, Hülsenfrüchten,
Malz und Ölsaaten im Verkehr zwischen Stationen der württembergischen
Staatsbahnen einerseits und solchen der N 0 B (einschließlich Bötzbergbahn)
und der Sihlthalbahn anderseits.

613. Ergänzung des Distanzenzeigers für den Verkehr Ostsehweiz —
Westschweiz.

2. Sonstige Mitteilungen.
Viehseuchenpolizei. Laut Mitteilung des schweizerischen Landwirtschafts-

departements vom 25. Oktober 1899 ist die Einfuhr von Klauenvieh deutscher
Provenienz bis auf weiteres verboten. Dieses Verbot erstreckt sich vorläufig
nicht auf den engern landwirtschaftlichen Grenzverkehr (Art. 98 der Voll-
ziehungsverordnung betreffend Viehseuchenpolizei, vom 14. Oktober 1887).
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